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I 0019/2022 (DDI) 

Interpellation Markus Dick (SVP, Biberist): Risikoabwägung bei COVID-Impfungen 

für Kinder ab 5 Jahren und Jugendliche (26.01.2022)  

 

Aufgrund von Medienberichten und Reaktionen aus der Bevölkerung im Zusammenhang mit 
der COVID-Impfung von Kindern ab 5 Jahren und Jugendlichen wird der Regierungsrat um 
die Beantwortung nachfolgender Fragen gebeten: 
1. Von welchen kritischen Berichten zur COVID-Impfung für Kinder hat der Regierungsrat 

Kenntnis? 

2. Nimmt der Regierungsrat in Bezug auf die Kinder-Impfung ab 5 Jahren eine eigene Risi-

ko-Analyse vor oder folgt er einfach den Empfehlungen des Bundesamtes für Gesundheit 

(BAG) und der Eidgenössischen Kommission für Impffragen (EKIF)? 

3. Welche konkreten Vorgaben des Bundes hat der Kanton Solothurn zu befolgen in Bezug 

auf die Impfung von Kindern ab 5 Jahren? 

4. Gibt es Bestrebungen, Kinder unter 5 Jahren zu impfen? 

5. Fördert der Kanton Solothurn die Impfung von Kindern speziell und wurde ein Impfziel 

für Kinder ab 5 Jahren definiert? 

6. Wie viele Fälle von schweren Verläufen einer COVID-Erkrankung von Kindern und Ju-

gendlichen wurden im Kanton Solothurn bisher erfasst? Kam es zu Todesfällen?  

6.1 Bei Ungeimpften? 

6.2 Bei Geimpften? 

7. Wie viele Kinder ab 5 Jahren und Jugendliche wurden im Kanton Solothurn bisher ge-

impft und von wie vielen Meldungen von Nebenwirkungen und Komplikationen hat der 

Kanton Kenntnis? 

8. Welcher Art, Folgen und Häufigkeit sind schwere Nebenwirkungen? 

8.1 Für die Betroffenen (ungeimpft/geimpft)? 

8.2 Für den Kanton Solothurn?  

9. In Anbetracht der aktuellsten Studien und Statistiken: mit wie vielen Fällen schwerwie-

gender Nebenwirkungen und Spätfolgen rechnet der Kanton für die Altersgruppen der 

5- bis 12- und 12- bis 17-Jährigen, unter Berücksichtigung des Impfziels des Kantons Solo-

thurn? 

10. Wie und womit werden Kinder und Jugendliche mit einer schwerwiegenden COVID-

Erkrankung in den Spitälern des Kantons Solothurn behandelt? Wie erfolgreich ist diese 

Therapie bei Ungeimpften und Geimpften? 

11. Lässt sich eine Haftung des Kantons Solothurn für die Empfehlung zur COVID-Impfung 

von Kindern ableiten? 

 

Begründung 26.01.2022: Im Vorstosstext enthalten. 

 

Unterschriften: 1. Markus Dick, 2. Josef Fluri, 3. Werner Ruchti, Johannes Brons, Roberto Con-

ti, Sibylle Jeker, Kevin Kunz, Beat Künzli, Adrian Läng, Silvia Stöckli, Rémy Wyssmann (11) 


